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See the notice on TED website

490283-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Schädlingsbekämpfung – Schädlingsmanagement
OJ S 134/2026 15/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
E-Mail: submissionsstelle@uke.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Schädlingsmanagement
Beschreibung: Das Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf beabsichtigt das 
Schädlingsmanagement auszuschreiben. Dies beinhaltet ein vorbeugendes 
Früherkennungssystem (Schädlingsvorbeugung) sowie bei Bedarf eine zeitnahe und situative 
Bekämpfung/ Vergrämung von Schädlingen (Schädlingsbekämpfung) und Lästlingen.
Kennung des Verfahrens: 35026182-d057-4951-a6fe-ff04568dc309
Interne Kennung: VV 012-26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90922000 Schädlingsbekämpfung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90921000 Desinfektion und Schädlingsbekämpfung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 279 477,33 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YLPM3TP#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/490283-2026
mailto:submissionsstelle@uke.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Schädlingsmanagement
Beschreibung: Das Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf beabsichtigt das 
Schädlingsmanagement auszuschreiben. Leistungsbeginn: voraussichtlich zum 01.01.2027. 
Dies beinhaltet ein vorbeugendes Früherkennungssystem (Schädlingsvorbeugung) sowie bei 
Bedarf eine zeitnahe und situative Bekämpfung/ Vergrämung von Schädlingen 
(Schädlingsbekämpfung) und Lästlingen. Ziel ist es, ein professionelles Schädlingsmonitoring 
und eine effiziente Schädlingsbekämpfung nach dem neuesten Stand der Technik unter 
Minimierung des Insektizid- und Rodentizidseinsatzes zu erhalten, die den gestiegenen 
Qualitäts- und Hygieneanforderungen des Klinikums entsprechen.
Interne Kennung: VV 012-26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90922000 Schädlingsbekämpfung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90921000 Desinfektion und Schädlingsbekämpfung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Mit dem zukünftigen Auftragnehmer soll ein 
Rahmenvertrag mit einer Laufzeit von 2 Jahren und der auftraggeberseitigen Option diesen 
zwei Mal um jeweils 1 Jahr zu verlängern geschlossen werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Betriebshaftpflichtversicherung: Der 
Bewerber bestätigt eine bestehende Haftpflichtversicherung oder gibt eine verbindliche 
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Zusage, im Auftragsfall eine Haftpflichtversicherung mit der geforderten Deckungssumme 
abzuschließen oder die Deckungssummen der bestehenden Versicherung zu erhöhen. 
Mindestanforderung: Gefordert ist eine Betriebshaftpflichtversicherung mit einer 
Mindestdeckung in Höhe von 1 Mio. EUR für Sach- und Personenschäden sowie 500.000 Mio. 
EUR für Vermögensschäden je Schadensfall bei doppelter Maximierung. Bei 
Bewerbergemeinschaften gilt der stärkste Einzelnachweis eines an der Bewerbergemeinschaft 
beteiligten Unternehmens für die Beurteilung des Teilnahmeantrags in dieser Hinsicht - evtl. 
beigefügte Versicherungsnachweise von privilegierten Nachunternehmern bleiben 
unberücksichtigt.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erfahrungsnachweis in Form einer vom Bewerber 
gefertigten Referenzliste über mit dem Ausschreibungsgegenstand in Art und Umfang 
vergleichbare, erbrachte Leistungen. Mindestanforderung ist, dass mindestens drei 
Referenzen über mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbare, erbrachte Leistungen 
vorgelegt werden. Referenzen werden nur dann als gleichwertig gewertet, wenn - Mindestens 
eine Referenz im klinischen Umfeld stattgefunden hat. - Bei mindestens einer Referenz ein 
Permanent-Monitoring-System eingeführt und angewandt wurde. Eine Referenz kann mehrere 
Kriterien abdecken. Die Leistungen der Referenzen dürfen nicht älter als drei Jahre sein.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 700,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vordruck Eigenerklärung zur Personalstärke: 
Eigenerklärung des Bewerbers über die durch-schnittliche jährliche Anzahl der Beschäftigten 
in seinem Unternehmen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren insgesamt. 
Zudem Eigenerklärung des Bewerbers über die Anzahl der Mitarbeiter in für den 
Ausschreibungsgegenstand relevanten Geschäftsfeldern umgerechnet auf Vollzeitkräfte.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zum Umsatz: Erklärung des Bewerbers 
über den Gesamtumsatz seines Unternehmens sowie zusätzlich den Umsatz in dem 
Tätigkeitsbereich, der Gegenstand dieser Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, sofern entsprechende Angaben verfügbar sind.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 200,00

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Umweltmanagementsysteme oder -
standards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung bzw. Nachweis zum 
Umweltmanagement des Bewerbers. Verfügt der Bewerber über ein Umweltmanagements-
Zertifikat, ist dieses dem Antrag beizufügen.

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Qualitätsmanagement: Eigenerklärung bzw. Nachweis 
zum Qualitätsmanagement des Bewerbers. Verfügt der Bewerber über ein QM-Zertifikat, ist 
dieses dem Teilnahmeantrag beizufügen. Verfügt der Bewerber nicht über ein QM-Zertifikat so 
hat er allgemeine QM-Maßnahmen für seine Geschäftsabläufe zu beschreiben. 
Bewerbergemeinschaften haben zusätzliche Informationen in der Eigenerklärung 
Qualitätsmanagement Bewerbergemeinschaft einzutragen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept
Beschreibung: Mit dem Angebot ist ein Konzept zum Schädlingsmanagement einzureichen, 
aus dem folgende Punkte hervorgehen, die der Bewertung zugrunde gelegt werden. Das 
Konzept ergänzt die Leistungsbeschreibung und wird im Zuschlagsfall Vertragsbestandteil und 
gehört somit zur vom Auftragnehmer geschuldeten Leistung. Kriterien für die Bewertung des 
Konzeptes sind: - Effektivität und Nachhaltigkeit des Schädlingsmanagements - 
Bedarfsorientierung an den hohen Qualitäts- und Hygieneanforderungen eines Klinikums - 
Grad an Flexibilität, Erreichbarkeit & Reaktionszeiten - Verfahren bei Akutmaßnahmen - 
Effizienz der Schädlingsbekämpfung (Stand der Technik) - Minimierung des Insektizid- und 
Rodentizidseinsatzes - Aktualität und Umfang der Dokumentation der Monitoring- und 
Bekämpfungssysteme bzw. Maß-nahmen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Für die Bewertung des Preises werden die Gesamtkosten in einer Punkteskala 
von 0 bis 15 Punkten normiert. 15 Punkte erhält das Angebot mit den niedrigsten 
Gesamtkosten. 0 Punkte erhält das Angebot mit dem 2-fachen der niedrigsten Gesamtkosten. 
Alle Angebote mit angebotenen Gesamtkosten darüber erhalten ebenfalls 0 Punkte. Die 
Punktebewertung für die zwischen den niedrigsten Gesamtkosten und dem 2-fachen der 
niedrigsten Gesamtkosten liegenden Kosten erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu 
zwei Nachkommastellen. Max. können 15 Punkte erreicht werden. Bei den im Preisblatt 
abgefragten Tagessätzen für zusätzliche Dienstleistungen sind die Vordersätze (Anzahl der 
Tage) lediglich geschätzt. Die Vordersätze werden angegeben, damit die Angebote 
vergleichbar sind. Der spätere Auftragnehmer hat keinen Anspruch darauf, dass Leistungen 
nach Zeitaufwand tatsächlich oder in einer bestimmten Menge vom UKE abgerufen werden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLPM3TP
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLPM3TP

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLPM3TP
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Erforderlich
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/08/2026 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gelten die Anforderungen des § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ab-lauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLPM3TP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLPM3TP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLPM3TP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLPM3TP
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Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Registrierungsnummer: 02000000-BUKE000001-019
Postanschrift: Martinistr. 52
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20251
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Submissionsstelle
E-Mail: submissionsstelle@uke.de
Telefon: +49 40741055921
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Registrierungsnummer: 02000000-KFB0000001-20
Postanschrift: Gänsemarkt 36
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de
Telefon: +49 40428231690
Fax: +49 404282323080
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a3e75429-e448-4a7f-b20c-73ae7e4006cf  -  01

mailto:submissionsstelle@uke.de
mailto:vergabekammer@fb.hamburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/07/2026 15:42:42 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 490283-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 134/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/07/2026
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